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Quelle: Institut für Informatik (OFFIS), Oldenburg

Quelle: OFFIS, eigene Aufnahmen

Quelle: EdZbarzhyvetsky
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Digitale Technologien im Berufsfeld Pflege
(vgl. Krick et al. 2019)

Unterstützen

▪ die direkte Handlung einer Pflege(fach)person oder

▪ die Selbständigkeit von Pflegebedürftigen/Patient:innen so, dass eine 

direkte pflegerische Anwesenheit vor Ort entbehrlich ist oder

▪ die Aus-, Fort- und Weiterbildung von Pflege(fach)personen oder

Substituieren

▪ pflegerische Unterstützung
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Digitale Technologien im Berufsfeld Pflege
(vgl. Krick et al. 2019)

sind

▪ vernetzt und/oder mit Sensorik (z.B. zur Aktivitätserkennung) ausgestattet

sind keine

▪ ausschließlich mechanischen Hilfsmittel 

▪ Technologien der medizinischen Diagnostik und invasive Technologien

▪ ausschließlich auf Spaß abzielende Spiele
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Digitale Technologien in der Pflege

Quelle: Eigene Darstellung nach Wolf-

Ostermann et al. 2021

A

z.B. ambulante/ 

stationäre/ 

teilstationäre 

Pflegeeinrichtungen

B

z.B. Krankenhaus, 

Pflegeberatung

Pflegebildung

C

z.B. Pflege durch 

Angehörige

D

z.B. Prävention, 

selbst beschaffte 

assistive

Technologien

Ja Nein

Ja

Nein

Pflegefachperson 

beteiligt?

Person ist pflegebedürftig 

gemäß SGB XI?
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Kategorienschema Digitale Technologien in der 
Pflege (vgl. Wirth et al. 2022)

Professionelle 

Zusammenarbeit

▪ Patient:innenportale und 

Pflegeportale

▪ ePA

▪ Televisite

Steuerung und Verwaltung

▪ Digitales 

Patient:innenmanagement

▪ Dokumentation mit 

Spracheingabe

▪ Asset Tracking, RFID und 

Internet of Things

▪ …

Wissenserwerb und 

-weitergabe

▪ Simulationsbasiertes Lernen: 

Skills Lab

▪ E-Learning Software

▪ Telepräsenzsysteme

▪ …

Interaktion und Beziehung

▪ Soziale Roboter

▪ Digitale Aktivitätsspiele

▪ Sensorisch stimulierende 

Assistenzssysteme

▪ …

Körpernahe Pflege

▪ Aktives Exoskelett

▪ Intelligentes Besteck

▪ Digitale Sturzprophylaxe und 

-erkennung

▪ …
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Trends, Chancen und Herausforderungen

Entwicklungen, Ergebnisse und Erkenntnisse aus Wissenschaft, 

Leistungsrecht und Praxis
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Trends in der Wissenschaft

Publikationen im Themenfeld 

Pflege und Technik in 

gesundheitswissenschaftlichen und 

Informatik-Datenbanken

(Eigene Darstellung nach Domhoff et al. 2018)
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Trends in der Wissenschaft

Themen in Publikationen im 

Themenfeld Pflege und Technik in 

gesundheitswissenschaftlichen und 

Informatik-Datenbanken

(Eigene Darstellung nach Domhoff et al. 2018)
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Trends im Leistungsrecht

▪ 2016: E-Health-Gesetz

▪ 2019: Digitale-Versorgung-Gesetz

▪ 2020: Patientendaten-Schutz-Gesetz

▪ 2020: Krankenhauszukunftsgesetz

▪ 2021: Digitale-Versorgung-und-Pflege-

Modernisierungsgesetz

Digitale 

Gesundheits-

anwendungen
Erweiterung 

der Telematik-

Infrastruktur

ePA, e-Rezept

Förderung und 

Evaluation der 

Digitalisierung

Digitale 

Pflege-

anwendungen
Digitale Inhalte 

der Pflege-

beratung



Digitale Technologien in 

der Pflege

Dr. Kathrin Seibert, 09.05.2023, 

Berlin

Institut für Public Health
und Pflegeforschung 
(IPP)

13

Trends im Leistungsrecht

▪ 2024: Pflegeunterstützungs- und -entlastungsgesetz

(Gesetzentwurf)

▪ Ausweitung und Entfristung: Förderprogramm nach § 8 Absatz 

8 SGB XI für digitale und technische Anschaffungen in 

Pflegeeinrichtungen zur Entlastung des Pflegepersonals

▪ Kompetenzzentrum Digitalisierung und Pflege

▪ Verpflichtende Anbindung Pflegeeinrichtungen an 

Telematikinfrastruktur
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Trends in der Forschungsförderung

https://www.interaktive-

technologien.de/foerderung/bekanntmac

hungen/kip

BMBF

BMG

https://projekttraeger.dlr.de/de/foerderung/f

oerderangebote-und-

programme/kuenstliche-intelligenz-der-

professionellen-langzeitpflege-evaluation-

moeglicher-be-und

https://www.interaktive-technologien.de/projekte/beberobot

BMBF

BMBF

https://www.cluster-zukunft-der-pflege.de/

https://www.interaktive-technologien.de/foerderung/bekanntmachungen/kip
https://projekttraeger.dlr.de/de/foerderung/foerderangebote-und-programme/kuenstliche-intelligenz-der-professionellen-langzeitpflege-evaluation-moeglicher-be-und
https://www.interaktive-technologien.de/projekte/beberobot
https://www.cluster-zukunft-der-pflege.de/
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Ergebnisse einer bundesweiten 

Befragung von Pflegefachpersonen 

und Führungskräften

(eigene Darstellung nach Seibert et al. 2020)

Trends in der 
Praxis
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Trends in der 
Praxis

Ergebnisse einer bundesweiten 

Befragung von Pflegefachpersonen 

und Führungskräften

(eigene Darstellung nach Seibert et al. 2020)

Substitutions-

potential

negative 

Auswirkungen

Positive

Auswirkungen
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Chancen – Bedarfe
„Die Probleme liegen offen, die Bedarfe sind bekannt.“

▪ demografische Entwicklung: Veränderungen in den Gruppen der Arbeitnehmer:innen und 

Pflegebedürftigen/Patient:innen

▪ Problemfelder des Arbeitsalltags und Ideen für technische Unterstützung werden immer 

wieder von Pflege(fach)personen in Befragungen benannt (Age-Tech Umfrage 2023; Wolf-

Ostermann et al. 2021;  Seibert et al. 2020)

▪ bislang nur wenig Forschung zur Effektivität oder Effizienz im Versorgungsalltag 
(Seibert et al. 2021; Krick et al. 2019; Hielscher et al. 2015; Hülsken-Gießler 2015)

„[…] Es braucht trotz aller KI am 

Ende des Tages den Menschen 

und die pflegerische Expertise die 

entscheidet […]“
Stationsleitung Krankenhaus
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Chancen
Potentiale für das Berufsfeld Pflege

▪ Fähigkeiten digitaler Technologien ausschöpfen

▪ Erfassung und Verarbeitung von mehr Datenpunkten, als eine 

Pflege(fach)person im Berufsleben „erfahren“ und interpretieren kann

▪ Überbrücken von räumlichen Grenzen

▪ …

▪ Entlastungspotenziale

▪ Kompetenzerweiterung und Weiterentwicklung

"Technologische Einführungen 

müssen auch mit modernen 

Führungskulturen einhergehen. 

Das ist ganz entscheidend." 
Stationsleitung Krankenhaus
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Herausforderungen

▪ Pflege profitiert aktuell noch nicht genug von der Digitalisierung

▪ Nutzennachweise für die meisten Technologien liegen nicht vor

▪ Implementation in der Pflegepraxis stößt auf Hürden

▪ Einrichtungen haben oft nicht die Kapazitäten, Technologien 

einzuführen

▪ Systematisierung und Digital Leadership fehlen (vgl. Larson & DeChurch 2020, Creusen et al. 2017) 
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Auswahl- und Implementierungshilfen sind vermehrt 
verfügbar Verband für Digitalisierung in 

der Sozialwirtschaft e.V. 

https://vediso.de/Pflegepraxiszentrum Hannover 

https://www.ppz-hannover.de/

NASSS-CAT-D

Leitfaden zum Umgang 

mit Komplexität in 

Technologieprojekten im 

Gesundheitswesen
https://opus.hs-

furtwangen.de/frontdoor/index/in

dex/docId/8014

Pflegepraxiszentrum Nürnberg 

https://www.ppz-nuernberg.de/
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#1

Digitale Technologien, die nutzbar und nützlich für die Pflege 

sein sollen, müssen sich möglichst natürlich in 

Arbeitsprozesse am Point-of-Care einpassen.
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#2

Der Nutzen von digitalen Technologien muss für 

Pflegebedürftige, Pflegepersonal und pflegende Angehörige in 

der Praxis spürbar sein.
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#3

Pflegefachpersonen müssen maßgeblich an der Entwicklung 

von digitalen Technologien beteiligt werden. 

Pflegefachpersonen sind in der Lage, die Bedarfe ihres 

Berufsfeldes für Technikentwicklung zu benennen.

Vor allem die aktuellen Rahmenbedingungen in der 

professionellen Pflege verhindern eine konsequente 

Partizipation von Pflegefachpersonen in der 

Technikentwicklung.
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#4

Die erfolgreiche Implementierung digitaler Technologien 

erfordert Organisationsentwicklung, die Schaffung eigener 

Koordinationsstellen und die Qualifikation aller Beteiligten.

Die Befähigung zum Umgang mit Technik kann nicht allein 

Aufgabe der Pflegebildung sein.
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